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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat 
Mai 2018

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 
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Die nächste Ausgabe des Rodewischer 
Anzeigenblattes erscheint voraussichtlich 
am 1.6.2018. 

. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

Öffentliche Vorführungen im 
Mai 2018 im Planetarium:

01.05.	I nge Keller	 95
01.05.	 Peter Wengel	 80
05.05.	B rigitte Zergiebel	 70
06.05.	E rhard Groß	 75
08.05.	 Roselinde Dittler	 75
08.05.	I nge Feustel	 75
09.05.	G isela Seibicke	 85
10.05.	 Annette Mühlmann	 70
11.05.	I nge Reißmann	 95
13.05.	E rika Lenk	 75
16.05.	 Ursula Enskat	 80
18.05.	D ieter Breitkopf	 70
19.05.	I lse Zimmer	 85
22.05.	H anna Schiemank	 80
24.05.	H orst Vogt	 80
26.05.	 Karin Braun	 70
27.05.	W olfgang Patzer	 70
28.05.	I lse Modes	 80
29.05.	 Renate Weigert	 85
30.05.	 Marianne Purrucker	 95
31.05.	 Karl Modes	 90
31.05.	B ernd Rahmig	 75

Röthenbach	
06.05.	G ünter Biedermann	 70
24.05.	 Ute Betz	 75

Rützengrün	
08.05.	 Ursel Beyerlein	 75

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 09.05.2018 dem Ehepaar Josef und 
Renate Hertenstein,

wohnhaft in Rodewisch,
und am 25.05.2018 dem Ehepaar 

Günter und Hiltrud Krause,
wohnhaft in Röthenbach.

Mittwoch, 02.05. 14.30 Uhr        
Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Samstag, 05.05. 17.00 Uhr       
Extra-Zeit ab 8 Jahre
Geheimnis der Bäume 
Sonntag, 06.05. 10.30 Uhr        
Kindervorführung ab 5 Jahre
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem

Mittwoch, 09.05. 14.30 Uhr       
Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Samstag, 12.05. 17.00 Uhr       
Extra-Zeit ab 10 Jahre     
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des Nor-
dens
19.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre 
Tabaluga und die Zeichen der Zeit 

Sonntag, 13.05. 10.30 Uhr       
Kindervorführung ab 5 Jahre
Peterchens Mondfahrt
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Blickpunkt Mond

Mittwoch, 16.05. 14.30 Uhr      
Familienvorführung ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem

Freitag, 18.05. 19.00 Uhr      
Krimi-Literatur-Tage Science fiction  
Andreas Brandhorst - Die Tiefe der Zeit

Samstag, 19.05. 17.00 Uhr      
Extra-Zeit ab 8 Jahre
Das Geheimnis der Bäume

Sonntag, 20.05. 10.30 Uhr      
Kindervorführung ab 5 Jahre
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Fantastisches Weltall

Samstag, 26.05. 17.00 Uhr     
Extra-Zeit ab 10 Jahre     
Aurora - Geheimnisvolle Lichter des Nor-
dens
19.00 Uhr Extra-Zeit ab 8 Jahre 
Tabaluga und die Zeichen der Zeit 

Sonntag, 27.05. 10.30 Uhr     
Kindervorführung ab 5 Jahre
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Familienvorführung ab 8 Jahre
Expedition ins Sonnensystem

Mittwoch, 30.05. 14.30 Uhr     
Familienvorführung ab 8 Jahre    
Blickpunkt Mond

ARS VITAE Rodewisch, Straße d. Jugend 30 (ehem. BAV)
(www.facebook.com/arsvitaaee)

Musikstammtische Mai 2018 (Beginn jeweils 19.00 Uhr):
5.5.2018 	 Ab Reifen mit OXO OHO, dem Reifen, Digivinyl
               	 (Elektro Pop/Elektro) u. Fluometrics (optische Highlights)
11.5.2018 	 90-er Party mit The Mars und Martin
18.5.2018 	S carfold
26.5.2018 	Singer Songwriter Tag mit Rico P., Projekt Rainfall, 
                 	Phosphorus (Benjamin Arbor), Dusty Santa Maria+Moira Ischiban

Musikantentreffen auf 
der Schloßinsel
Sonntag, 13. Mai, 15.00 Uhr 
Mitwirkende: Blaskapelle Röthenbach
                      Straßberger Musikanten

Klein-Kunst-Kanapee
Rodewisch, Postplatz 6  
Samstag 05. Mai     
Kreativ-Nachmittag
ab 13.30 Uhr �ein bunter Nachmittag für                                               

die ganze Familie
Freitag 18. Mai       
Karibische Nacht
20.00 Uhr Cocktails, Tanz und Mehr
Freitag 01. Juni      
EneMeneMu
20.00 Uhr Livemusik von Folk bis Folk    
Freitag 22. Juni      
Mittsommernacht
20.00 Uhr Livemusik mit „Moby Sick“

Insel-Kino
Ab diesem Sommer soll es wie-
der Kino-Veranstaltungen auf der 
Schloßinsel geben. Die Premiere fin-
det am Samstag, den 21. Juli ab 21.30 
Uhr statt und wird von Kippelsteiner 
Filme organisiert. Perspektivisch ist 
eine Fortführung als Veranstaltungs-
reihe an mehreren Abenden mit un-
terschiedlicher Ausrichtung geplant, 
z.B. ein Klassiker-Abend oder die 
Comedy-Nacht.
Bei der Filmauswahl wird darauf ge-
achtet, dass es sich einerseits um ei-
nen Film handelt, der möglichst viele 
Altersgruppen anspricht, als auch ein 
Film, der noch nicht in benachbarten 
Kinos gelaufen ist. Um die Zeit vor 
und während der Vorführung mög-
lichst attraktiv zu gestalten, sind som-
merliches Catering, kühle Getränke, 
Livemusik und ein Gewinnspiel ge-
plant.
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Die Stadt Rodewisch nimmt Abschied von Herrn

Klaus Pfeifer
Herr Pfeifer wirkte aktiv von 1974 bis 1998 als Stadtverordneter 
bzw. Stadtrat zum Wohle seiner Heimatstadt. Zahlreiche richtungs-
weisende Entscheidungen für Rodewisch hat er mit seinem Votum 
unterstützt.
Wir werden Klaus Pfeifer stets in Ehren gedenken.
Unser Mitgefühl gilt seinen Kindern und seiner Lebensgefährtin.

Schöniger                                                                Stadtrat 
Bürgermeisterin                         der Stadt Rodewisch

Ortsübliche Bekanntmachung der Stadt Rodewisch
Aufstellungsbeschluss zur 4. Änderung zum Bebauungsplanes 
Nr.4 „Gewerbepark Göltzschtal“ der Städte Auerbach/Vogtl. und 
Rodewisch 
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat am 22.03.2018 folgenden Beschluss gefasst:
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung der Satzung zur 4. Änderung des Bebauungs-
planes Nr.4 „Gewerbepark Göltzschtal“ der Stadt Rodewisch und Auerbach.
Der Planbereich mit einer Fläche von ca. 1,68 ha erstreckt sich über den Bereich der 
Flurstücke 596/61 und 596/65 sowie einen Teilbereich von Flurstück 596/62 und 
596/56 der Gemarkung Rodewisch. 
Die Änderung ist im zweistufigen Verfahren nach BauGB durchzuführen.
Dieser Beschluss wird gemäß §2 Abs.1 BauGB hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Rodewisch, den 23.04.2018

Schöniger
Bürgermeisterin

Ortsübliche Bekanntmachung der Stadt Rodewisch
Aufstellung des Bebauungsplanes „Wohngebiet Bahnhofstraße II“ 
in der Stadt Rodewisch im beschleunigten Verfahren nach §13a 
BauGB i.V.m. §13b BauGB
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat am 
22.03.2018 folgenden Beschluss gefasst:
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 34 „Wohngebiet Bahnhofstra-
ße II“ im beschleunigten Verfahren zur 
Einbeziehung von Außenbereichsflächen 
gemäß §13a i.V.m. §13b BauGB. Der Plan-
bereich umfasst das Flurstück 612/90 der 
Gemarkung Rodewisch mit einer Größe 
von ca.1 ha, gelegen an der Bahnhofstra-
ße. Von der Durchführung einer Um-
weltprüfung nach §2 Abs.4 BauGB wird 
abgesehen.
Der künftige räumliche Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes ergibt sich aus fol-
gendem Kartenausschnitt:

Die Öffentlichkeit kann sich im Rathaus 
der Stadt Rodewisch während der üb-
lichen Sprechzeiten über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung unterrich-
ten und sich innerhalb einer Frist vom 
14.05.2018 bis 01.06.2018 zur Planung 
schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift äußern. 
Es wird darauf hingewiesen, dass der 
nach dieser Beteiligung der Öffentlichkeit 
erarbeitete Bebauungsplanentwurf noch 
einmal öffentlich ausgelegt wird. Zu die-
sem Entwurf können während der Aus-
legungsfrist ebenfalls Anregungen vorge-
bracht werden. Die öffentliche Auslegung 
wird zu gegebener Zeit bekannt gemacht.

Rodewisch, den 23.04.2018

Schöniger
Bürgermeisterin

16. Göltzschtalradlertag
13. Mai 2018, Start 10.00 Uhr am 
Alaunwerk Mühlwand
Radeln am Sonntag nach dem Männertag 
ist für viele bereits zur Tradition geworden. 
Die Hauptstrecke von 40 km verläuft ab 
Mühlwand (1) über Limbach, Pfaffengrün, 
Hartmannsgrün, Perlas, Buch, Rebesgrün, 
Trollpark (4) in Rodewisch entlang der 
Göltzsch von Rodewisch über Lengenfeld 
zurück nach Mühlwand. Diese Strecke 
wird sich wohl nicht jeder zutrauen. Es sind 
deshalb zwei „Abkürzungen“ eingebaut. Je 
nach Kraft, Lust und Laune kann man sich 
für die 18 km lange Strecke Abzweig Hart-
mannsgrün bzw. Weißensand oder für die 
sich in den letzten Jahren bewährte Strecke 
von 26 km Länge, Abzweige Buch und Len-
genfeld, entscheiden. Kinder und Sportler, 
die gar keine Steigungen mögen, können 
die ausgebaute alte Bahntrasse zwischen 
Mühlwand (1) und Lengenfeld nutzen. Hin 
und zurück sind es auch 14 km. Alle Stre-
cken sind ausgeschildert.

Verpflegungspunkte 
Verpflegungspunkte sind am Alaunwerk in 
Mühlwand (1) und in der Gaststätte Buch 
(3) eingerichtet. Hier befinden sich auch die 
Stempelstellen sowie zusätzlich am Schul-
landheim „Am Schäferstein“ (2) in Limbach 
(besetzt bis 11:30 Uhr) und im Trollpark (4) 
in Rodewisch (besetzt bis 13.00 Uhr).
Die Strecken sind nicht für Rennräder geeig-
net. Die Teilnahme am Göltzschtalradlertag 
ist kostenlos und auf eigenes Risiko. Wäh-
rend der gesamten Veranstaltung gilt die 
StVO. Jegliche Haftungsansprüche gegen 
den Veranstalter werden ausgeschlossen.
Veranstalter sind die Städte Reichenbach, 

Lengenfeld, Rodewisch, Auerbach, Netzsch-
kau, die Gemeinde Limbach und der Vogt-
landkreis.
Unterstützt wird die Veranstaltung vom 
Freizeitpark Plohn, der Sternquellbraue-
rei Vogtland, dem Verein Tropfsteingrotte 
Alaunwerk Mühlwand-Reichenbach e.V. 
und dem Schullandheim „Am Schäferstein“ 
in Limbach.
Wir laden Sie herzlich ein, an diesem Tag 
durch‘s landschaftlich idyllisch gelegene 
Nördliche Vogtland zu radeln.  
Auch dieses Jahr werden wieder Preise 
verlost
So wird der Familienpreis, bestehend aus 
Freikarten für den Freizeitpark Plohn, mit 
200 Euro Taschengeld vergeben. 
Weiterhin werden je 100 Euro für zwei 
Herren, zwei Damen und zwei Kinder bis 14 
Jahre verlost. 
Familien müssen sich entscheiden, ob sie 
an der Verlosung des Familienpreises 
oder an der Verlosung von Einzelpreisen 
teilnehmen möchten. 
Die Verlosung wird auf ca. 14.00 Uhr am 
Alaunwerk angesetzt. Die Veranstalter wei-
sen darauf hin, dass nur bei der Preisverlei-
hung anwesende Radfahrer berechtigt sind, 
Preise zu erhalten.
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Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 09.04.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/16/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt, 
den Auftrag für die Ausrüstung und 
Montage der Straßenbeleuchtung an der 
Niederauerbacher Straße im Zuge des 
Ausbaus der Straße an die Firma Elektro-
technik Jan Badstübner, Rodewisch, zu 
vergeben.

Beschluss-Nr. TA/17/2018 
Der Technische Ausschuss beschließt die 
Erteilung des gemeindlichen Einverneh-
mens  gemäß § 36 nach § 34 BauGB zum 
Bauantrag „Errichtung Einfamilienwohn-
haus“ auf dem Flurstück Nr. 914/3 der 
Gemarkung Rodewisch, Georgengrüner 
Straße.

Beschluss-Nr. TA/18/2018 
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag vom 09.02.2018 auf Errichtung 
eines Neubaus auf dem Flurstück Nr. 
612/88 der Gemarkung Rodewisch, im 
Gelände des Sächsischen Fachkranken-
hauses Rodewisch zu und erteilt die Zu-
stimmung gemäß § 77 Sächsische Bau-
ordnung.  

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 16.04.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/04/2018
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die 
Sachspende für den Betrieb gewerblicher 
Art (BgA) Kita Schwalbennest anzuneh-
men.

Beschluss-Nr. VA/05/2018
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
drei Einzelspenden für den Betrieb ge-
werblicher Art (BgA) Sternwarte und Pla-
netarium anzunehmen.

Beschluss-Nr. VA/06/2018
Der Verwaltungsausschuss beschließt 
den Abschluss eines Mietvertrages für 
den Insel-Imbiss mit Bootsbetrieb ab 
01.01.2018 mit Herrn Michael Seliger.

Beschluss-Nr. VA/07/2018
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die 
Beschaffung eines neuen Serversystems 
für Sternwarte/Planetarium an die Firma 
comon media GmbH Rodewisch zu ver-
geben.

Beschluss-Nr. VA/08/2018
Der Verwaltungsausschuss beschließt die 
Anhörung der Diakonie Auerbach und 
der AWO Auerbach in öffentlicher Sit-
zung des Stadtrates.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 26.04.2018
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/18/2018
Der Stadtrat beschließt, die Schenkungen 
des Freundes- und Fördervereins des 
Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasiums 

Rodewisch e.V. an das Pestalozzi-Gymna-
sium anzunehmen.   

Beschluss-Nr. SR/19/2018
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der 
Leistung Los 1 Tiefbauarbeiten für die 
Maßnahme „Errichtung eines Klein-
sportfeldes“ im Fördergebiet „Rodewisch 
Zentrum 2.22“ an die Firma VSTR GmbH 
Rodewisch. 

Beschluss-Nr. SR/20/2018
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der 
Leistung Los 2 Elektroarbeiten/Beleuch-
tung/Beschallung für die Maßnahme „Er-
richtung eines Kleinsportfeldes“ im För-
dergebiet „Rodewisch Zentrum 2.22“ an 
die Firma Elektro-Höppner, Lengenfeld.

Beschluss-Nr. SR/21/2018
Der Stadtrat beschließt die Erweiterung 
des Fördergebietes „Stadtzentrum Mitte“ 
ab dem Programmjahr  2018 um weitere 
3,8 ha auf 15 ha für das Bund-Länder-
Programm „Stadtumbau - Teil Aufwer-
tung“ (SU-A) als Stadtumbaugebiet nach 
§ 171 b Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB).

Beschluss-Nr. SR/22/2018
Der Stadtrat beschließt die Erweiterung 
des Fördergebietes „Stadtzentrum Süd“ 
ab dem Programmjahr  2018 um weitere 
13,2 ha auf 33,4 ha für das Bund-Länder-
Programm „Stadtumbau - Teil Aufwer-
tung“ (SU-A) als Stadtumbaugebiet nach 
§ 171 b Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB).

Beschluss-Nr. SR/23/2018
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des 
Flurstücks Nummer 168/13 der Gemar-
kung Rodewisch mit einer Größe von 
7.280 m2. 

Beschluss-Nr. SR/24/2018
Der Stadtrat beschließt, die Baumaß-
nahme Erneuerung der Straßenbeleuch-
tung im Ortsteil Rützengrün mit einem 
Gesamtkostenumfang in Höhe von 
118.400,00 E in den Haushalt 2018 auf-
zunehmen und wie folgt zu finanzieren: 
88.800,00 E Fördermittel LEADER
29.600,00 E Eigenmittel. 

Beschluss-Nr. SR/25/2018
Der Stadtrat beschließt, die Baumaß-
nahme Erneuerung der Straßenbeleuch-
tung im Ortsteil Röthenbach mit einem 
Gesamtkostenumfang in Höhe von 
203.100,00 E in den Haushalt 2019 auf-
zunehmen und wie folgt zu finanzieren: 
152.319,75 E Fördermittel LEADER
50.780,25 E Eigenmittel.

Beschluss-Nr. SR/26/2018
Der Stadtrat ermächtigt die Bürgermei-
sterin, den Vertrag mit der
Ev.-Luth. St. Petri Kirchgemeinde Rode-
wisch zur Förderung der Baumaßnahme 
Sanierung Kirchturm der St.- Petri- Kirche 
Rodewisch zu unterzeichnen.

Beschluss-Nr. SR/27/2018
Der Stadtrat beschließt, die Neuinstand-
setzung des Busbahnhofes in das
Investitionsprogramm für das Jahr 2018 
aufzunehmen. Weiterhin wird die Verwal-
tung beauftragt, eine Nachtragssatzung 
zum Haushaltsplan 2018 mit Ermächti-
gung zur Fremdfinanzierung des Eigen-
anteils aufzustellen.

Breitbandausbau - Vogtland goes Gigabit
Der Schritt in die Zukunft - wir gehen ihn als erster Landkreis in 
Sachsen!
Ein schneller, moderner und zuverläs-
siger Internetanschluss ist für die mei-
sten Bürger heute genauso wichtig wie 
Strom, Gas und Wasser. Um die Digita-
lisierung in allen Lebensbereichen vor-
anzubringen und somit den Wohlstand 
zu sichern, brauchen wir eine intakte 
Infrastruktur aus Hochleistungsnetzen. 
Wenn in der zunehmend digitalisierten 
Gesellschaft die vielfältigen Anwen-
dungen aus dem Bereich Gesundheit, 
E-Government, Energie und Mobilität 
eine breite Akzeptanz finden und den 
Alltag unserer Bürger erleichtern sol-
len, ergibt sich die grundlegende Not-
wendigkeit für ein „Breites Band“ im 
Land. Aus diesem Grund übernahm 
der Vogtlandkreis für seine Städte und 
Gemeinden gebündelt die Organisation 
des Breitbandausbaus. Der Ausbau wird 
in Glasfaser (FTTB) realisiert.

Landrat Rolf Keil 

Wo wird ausgebaut?
Die Realisierung des Breitbandaus-
baues erfolgt in zwei Projekten. Der 
Ausbau findet ausschließlich in genau 
definierten Erschließungsgebieten statt. 
Diese definieren sich durch die Vorga-
ben der Förderrichtlinie, den Eigenaus-
bauerklärungen der Netzbetreiber und 
den Wünschen der Kommunen.
Projektgebiet 2:
Auerbach, Ellefeld, Elsterberg, Falken-
stein, Lengenfeld, Netzschkau, Neu-
ensalz, Neumark, Neustadt, Pausa-
Mühltroff, Plauen, Pöhl, Reichenbach, 
Rodewisch, Rosenbach, Steinberg und 
Treuen.
Ob Sie vom Glasfaserausbau profitie-
ren, können Sie unter https://geopor-
tal.vogtlandkreis.de/vogtlaspx?previ
ewmode=1&BM=9&TH=AKT_BREIT-
BAND_2018 einsehen.

Was muss ich tun, um angeschlossen 
zu werden?
Der Versorgungsvertrag sieht vor, dass 
jeder Haushalt bzw. jedes Unternehmen 
innerhalb der Erschließungsgebiete 
einen Glasfaseranschluss bis in Haus 
(FTTB ) erhält.
Die Verlegung der Glasfaser über Ihr 
Hausgrundstück erfolgt selbstverständ-
lich nur mit Ihrer Zustimmung als Eigen-
tümer. Die mit dem Ausbau beauftrag-
ten Telekommunikationsunternehmen 
werden sich zur Einholung der Eigentü-
merzustimmung an Sie wenden. Versa-
gen Sie die Zustimmung, endet die Glas-
faserleitung an der Grundstücksgrenze.
Wir empfehlen allen Gebäudeeigentü-
mern, von der Möglichkeit Gebrauch zu 
machen, ihr Haus an die zukunftsträch-
tige Glasfasertechnologie anzuschlie-
ßen. So sind Sie bereit für die Zukunft.

Ab wann kann ich das schnelle Inter-
net nutzen?
Der Ausbau erfolgt schrittweise bis Mit-
te 2020. Detaillierte Informationen zur 
Ausbauplanung und zum Stand erteilen 

die Städte- und Gemeindeverwaltungen 
bzw. über das Internet.

Kann ich meine bisherigen Geräte 
bzw. die Verkabelung weiter verwen-
den?  
Ja! Vorhandene Telefone, Faxe, Telefon-
anlagen und ggf. auch Router funktio-
nieren bei entsprechender Konfigurati-
on der Glasfaserübergabe i. d. R. weiter. 
Auch kann eine im Haus vorhandene 
Kupferverkabelung ab Netzabschlus-
spunkt unter Berücksichtigung gewisser 
Rahmenparameter genutzt werden. 
Dieses ist jedoch immer individuell mit 
dem Ansprechpartner des Telekommu-
nikationsanbieters abzuklären.

Muss mein Garten aufgegraben wer-
den? 
Die Verlegung eines Glasfaserkabels er-
folgt i. d. R. unterirdisch in einem Leer-
rohr. Sofern Ihr Gebäude nicht schon 
über ein freies Leerrohr bis zum öffent-
lichen Verkehrsraum verfügt, muss dies 
neu verlegt werden. Hierbei kommen 
je nach Untergrundbeschaffenheit und 
Länge der zu überwindenden Strecke 
unterschiedliche Verlegemethoden wie 
bspw. „Einschießen per Erdrakete“, 
Spülbohrung oder ggf. auch Verlegung 
im Graben zum Einsatz. Die optimale 
Verlegemethode wird zwischen Ihnen 
und dem Dienstanbieter abgestimmt. 

Wie sieht der Glasfaseranschluss im 
Haus aus?
Das Glasfaserkabel endet nach Mauer-
durchführung am Glasfaserübergabe-
punkt, welcher sich i.d.R. im Keller des 
Gebäudes befindet. Die weitere Verka-
belung im Haus hängt von den individu-
ellen Gegebenheiten bzw. vorhandenen 
Geräten ab. Grundsätzlich muss das 
Lichtsignal der Glasfaser in ein elektro-
nisches Signal „übersetzt“ werden, das 
dann Telefone bzw. Computer „verste-
hen.“ Hierfür gibt es unterschiedlichste 
Lösungen, die zwischen Dienstanbieter 
und Ihnen passgenau gefunden wer-
den. Ganz praktisch benötigen die an-
geschlossenen Geräte Strom, so dass 
ein Standort in der Nähe einer Steckdo-
se gefunden werden muss. 
Muss ich den Anbieter wechseln, um ei-
nen Glasfaseranschluss zu bekommen? 
Grundsätzlich stellt primär der mit dem 
Ausbau beauftragte Anbieter auch den 
Glasfaserdienst zur Verfügung. Per 
Versorgungsvertrag ist aber geregelt, 
dass auch andere Wettbewerber unter 
regulierten Konditionen auf die neu er-
richteten Netze zugreifen dürfen. Falls 
ihr derzeitiger Anbieter vom ausbauen-
den Telekommunikationsunternehmen 
abweicht, ist dort zu erfragen, ob von 
dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht 
wird. Sollte ein Anbieterwechsel erfor-
derlich sein, informieren Sie sich bitte 
frühzeitig bei Ihrem bisherigen Anbie-
ter über Vertragslaufzeiten und Kündi-
gungsfristen.
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E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Am 1. April 1998 wagte Schornsteinfegermeister André Schulz den Schritt in die Selbstän-
digkeit. Inzwischen ist er als Bezirksschornsteinfegermeister sicherlich vielen Rodewischern 
gut bekannt. Zum 20-jährigen Jubiläum nahmen Andrè Schulz (links) und Mitarbeiter 
Ronny Wappler die herzlichsten Glückwünsche von Bürgermeisterin Kerstin Schöniger 
entgegen

Informatiker sind keine Nerds mehr, 
die Kaffee trinkend in dunklen Zim-
mern am PC sitzen, sondern sie sind 
jung, dynamisch, sportlich, famili-
enbezogen und auch weiblich. Mit 
diesen Worten skizzierte Christfried 
Nicolaus von GK Software Schöneck 
das Problem des geänderten Bildes 
vom Beruf des Informatikers im Rah-
men der Tagung Informatik  Bildung 
am BSZ Vogtland in Rodewisch. Über 
30 Vertreter namhafter Firmen der Re-
gion, der Schulaufsicht, der Politik, der 
Hochschulen, der Agentur für Arbeit 
sowie aus den Schulen folgten der Ein-
ladung des Landrates, Herrn Keil und 
des BSZ Vogtland um die Situation der 
Nachwuchssicherung im Bereich Infor-
mations- und Kommunikationstechno-
logie zu diskutieren.
Landrat Rolf Keil betonte, dass die 
Stärkung des ländlichen Raumes ober-
ste Priorität genießt und dass die be-
rufliche Ausbildung im vollen Umfang 
dazu gehöre.

Fazit der Tagung

Informatiker sind keine Nerds

Alle Beteiligten müssen eine Commu-
nity außerhalb der Bildungseinrichtung 
bilden  ein Netzwerk, zu dem jeder Zu-
griff hat und womit Angebot und Nach-
frage regulierbar werden. Eine große 
Chance ist dabei das Netzwerk Süd-
westsachsen Digital e.V., ein Koopera-
tionsnetzwerk, das Unternehmen bei 
der Gestaltung der Digitalisierung un-
terstützen will. Auch muss die Begeis-
terung für Informatik frühzeitig und 
kreativ bei Kindern und Jugendlichen 
geweckt werden. Für das BSZ Vogtland 
bedeutet dies, die Möglichkeiten des 
Beruflichen Gymnasiums Informatik 
viel stärker bekannt zu machen. Die 
Berufsberater der Agentur für Arbeit 
sollten diesbezüglich wirksamer in-
tegriert werden. Weiterhin sollte das 
Projekt “Vertiefte Berufsorientierung 
für Oberschüler” flexibler organisiert 
und zielgerichtet für das Wecken der 
Begeisterung an Informatik umgesetzt 
werden. Auch könnte eine Art Kinder-
Uni für Informatik oder ein Informati-
ker-Ferien-Camp forciert werden.                               

Dr. Berit Holl

Bei leider verregneten, ja teilweise mit 
Schnee vermischt und sehr kalten Os-
terfeiertagen führten wir das Osterfest 
trotzdem mit großem Engagement und 
Einsatzfreude durch. Wir wussten, dass 
uns wieder die strahlenden Kinder-
augen und der Dank vieler Besucher 
belohnen würden. Mit viel Freude wur-
den 143 Osternester gesucht, über 250 
Eier marmoriert und fleißig am Glücks-
rad gedreht. Auch am heißen Draht 
übten sich nicht nur unsere Kleinen 
sondern auch Eltern und Großeltern in 
Geduld und Geschicklichkeit.
Ein besonderer Höhepunkt war der Be-
such der ca. 70 Mädchen und Jungen 
einschließlich der Eltern und Großel-
tern der TSG Rodewisch Abteilung Ath-
letik. Die Organisation durch den Präsi-
denten Herrn Leupold und seiner Frau 
ist zu Ostern und Weihnachten bereits 
zu einer guten Tradition geworden und 
findet immer wieder großen Anklang.
Bedanken möchten wir uns bei der 
Stadtverwaltung Rodewisch und dem 
Bauhof, die uns mit dem Aufbau der 
Buden und die Nutzung des Museum-

Osterfest auf der Schloßinsel in Rodewisch
vom 27.03 bis 02.04.2018

seinganges unterstützten. Ein besonde-
rer Dank gilt Herrn Espig vom Kaufland 
für die Bereitstellung von Süßigkeiten.
So konnten wir alle Osternester um-
fangreicher füllen und viele Kinderau-
gen zusätzlich mit Naschereien zum 
strahlen bringen. Die Imbiss-Inhaberin 
Frau Seliger sorgte wieder für das leib-
liche Wohl der Vereins-mitglieder und 
der geschätzten 850 Besucher wäh-
rend dieser 6 Tage.
Nicht zuletzt möchte ich auch den Ver-
einsmitgliedern einen ganz herzlichen 
Dank für ihre geleistete Arbeit ausspre-
chen. Sie trugen mit dem Gestalten der 
Buden, der Betreuung der Kinder und 
Besucher in vielen Stunden der Freizeit 
zum Gelingen bei. Schließlich müssen 
die Osternester gefüllt und versteckt, 
jedem das Marmorieren gezeigt und 
erklärt, die Preise am Glücksrad ausge-
geben sowie die Buden und Stationen 
besetzt werden. Wir freuten uns sehr 
über den Dank und die Anerkennung 
für unsere Arbeit durch die Kinder und 
Besucher.

Im Namen des Vereins Horst Schubert, 
1. Vorsitzender

	 	 	 	 	 	 	
	

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
6.5.18 	 Vogtland Philharmonie Greiz Reichenbach
	� - Frühlingskonzert - Tischbestuhlung: inkl. 1 Tasse Kaffee,  

1 Stück Kuchen

Veranstaltung in der Vereinsbrauerei in Greiz
02.06.18 	 „Nacht der 70er“ in der Vereinsbrauerei in Greiz

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unseren Austrägern Rafael Forner 
und Leon Colditz.

Anzeige

Anzeige
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und die Schwalbenkinder freuen 
sich darüber wie dolle. Überall ver-
schwinden die restlichen Wintersa-
chen und die Frühlingsroben halten 
Einzug. Auch in der Kita geht es bunt 
her. 
In allen Gruppen wird der Frühling 
begrüßt, es werden Lieder gesungen, 
Gedichte gelernt, die Natur beim 
Erblühen beobachtet. Die Kinder 
freuen sich über all die kleinen und 
größeren Tierchen, die aus ihren 
Winterquartieren kriechen. Alle zieht 
es hinaus in die Natur. Es werden 
Materialien gesammelt zum basteln, 
beobachten und staunen. Und wir 
Kinder sind alle schon straff am pla-
nen und vorbereiten vom Muttertag. 
Schließlich wollen wir unsere Mutti 

Der Frühling ist endlich da,
mit tollen Dingen über-
raschen-> liebe Muttis, 
ihr dürft gespannt sein.
Alle Gruppen gehen wandern, ma-
chen Ausflüge zu den Kletterbäu-
men, auf den Bauernhof, zur Schloß-
insel und in den Poetenweg - ach 
einfach alles in der Nähe lädt zum 
Verweilen ein.
Auch unser Schrebergarten erwacht 
aus dem Winterschlaf. Jetzt heißt es 
Rasen mähen, Blumen säen, und 
gucken ob an den Obststräuchern 
schon Blüten wachsen- wir wollen ja 
auch wieder naschen. 
Also liebe Leser, hier geht es weiter-
hin hoch her. Ihr dürft gespannt sein 
was wir zu berichten haben.                                                               

Eure Schwalbenkinder und ihre Erzieher/-innen

Endlich Frühling	
Am 12.04.2018 waren unsere Schul-
anfänger und zukünftigen Vorschüler 
zu Besuch in der Zuckertütenfabrik 
Stenn. Mit dem Bus direkt bis zu 
unserem Ausflugsziel. Eine schöne 
Tradition ist es, dass Lutze´s Haus-
meisterdienst für uns den Sonderbus 
sponsert. So können wir ganz ge-
mütlich vor der Kita einsteigen und 
die Reise endet auch wieder hier. 
Dafür von uns allen ein herzliches 
Dankeschön! In Stenn angekommen, 
erfuhren wir, wie die begehrten 
Zuckertüten entstehen. Besonders 
spannend fanden wir, dass bei der 
Herstellung der neuesten Modelle 
auch Sound- und Lichteffekte zum 
Einsatz kommen. Von der kleinsten 
bis zur größten Zuckertüte konnten 
wir alle Formen und Muster bestau-
nen. Im Hochregallager konnten wir 
dabei zusehen, wie die einzelnen 
Ebenen mit Hilfe von Spezialgabel-
staplern be- und entladen werden. 
Nun hoffen wir alle sehr, dass an 
unserem Zuckertütenbaum im Kin-
dergarten auch so tolle Exemplare 
heranreifen! Am 09.04. lautete unser 
Motto wieder: „Gemeinsam geht´s 

besser“. In diesem 
Jahr meinte es das Wetter gut mit 
uns und es fanden sich wieder viele 
große und kleine Helfer im Außenge-
lände unserer Einrichtung ein. Der 
Garten wurde vom übriggebliebenen 
Herbstlaub befreit, die Bäume ausge-
schnitten und Bänke und Sommer-
spielzeug aus dem Keller geschafft. 
Selbst die Kleinsten packten fleißig 
mit an und putzten und kehrten alles 
blitzeblank. Im Hort wurde ein Zim-
mer mit frischer Farbe versehen, der 
Sandkasten im Krippengarten bekam 
frischen Sand  vielen Dank an die 
Spender!! Nach getaner Arbeit stär-
kten sich die Helfer noch bei einem 
kleinen Imbiss im Garten. Allen, ob 
groß oder klein, ob mitgemacht oder 
etwas gespendet, ein ganz großes 
Lob - gemeinsam geht es wirklich 
besser! Der Frühling kann kommen, 
wir sind bereit für viel Spiel und Spaß 
in unserem schönen Garten. Von un-
serem neuen Projekt „Spielwald mit 
Matschküche“ berichten wir beim 
nächsten Mal.                      
Bis dahin grüßen die Zwerge und 
wünschen eine schöne Zeit!

In der Woche vor Ostern gab es in 
der Flohkiste viel zu erleben. 
Am Montag spielten die Erziehe-
rinnen das Theaterstück vom kran-
ken Hasen, der mit Hilfe vom Ha-
sendoktor und viel frischem Gemüse 
wieder fit wurde. Am Dienstag gab es 
einen Osterbrunch mit dekorierten 
Frühstückstellern für jedes Kind und 
anschließend hoppelte der Osterha-
se persönlich durch unseren Garten, 
versteckte die Nester und stand auch 
zu einem kurzen Stelldichein mit den 
Kindern bereit. Ganz im Zeichen der 
Festvorbereitungen war der Mitt-
woch: in den einzelnen Gruppen 
wurde gebastelt, gebacken oder es 

Ostern in der Flohkiste

wurden die Ostergeschenke für die 
Eltern verpackt. Gründonnerstag war 
Forschertag! Wie kann ein Ei stehen? 
Wie viel Gewicht kann ein ausgebla-
senes Ei tragen? Kann ein Ei schwe-
ben oder schwimmen?  …So viele 
Fragen, auf die unsere Kinder beim 
Experimentieren Antworten suchten. 
So ist die Zeit bis zum Osterfest 
schnell vergangen und alle freuten 
sich auf die freien Tage mit ihren 
Familien. Wir wünschen allen viele 
warme Sonnenstrahlen im Gesicht, 
unternehmt mal wieder eine Wald-
wanderung zusammen und genießt 
dabei das Zwitschern unsere einhei-
mischen Vögel.                 Team Flohkiste

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Anzeige

Anzeige
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Im April starteten wir im Kindergar-
ten mit unserem Projekt „Keine Ge-
sundheit ohne gesunde Ernährung“. 
Durch verschiedene Aktionen lernten 
die Kinder, welche Lebensmittel in 
welcher Menge dem eigenen Körper 
gut tun. Eine einfache Ernährungspy-
ramide in den drei Ampelfarben half 
uns dabei, unseren eigenen Speise-
plan auf den Prüfstand zu stellen. 
Unter anderem begutachteten die 
Kinder  kritisch ihreeigenen, von da-
heim mitgebrachten Frühstücksbrot-
dosen. Entsprechend des Inhalts zo-
gen sie an diesem Tag für sich selbst 
Schlussfolgerungen, welche Menge 
an Süßem und Fettigem, mit Nah-
rungsmitteln aus dem „grünen Be-
reich“ aufgewogen werden sollten, 
um in gesunder Balance zu bleiben. 
Denn spätestens nach unserem Lied 
„Fit durch den Tag“ war klar, dass es 
um gesund zu bleiben, auf die rich-
tige Balance zwischen Essen, Trinken 
und Bewegung ankommt. Diese 
Freude an der bewussten Bewegung 
nutzten wir auch für Ausflüge in die 
Natur. Wir unternahmen Frühlings-
wanderungen und starteten wieder 
in unseren Waldkindergarten. In 
dem wir wie gewohnt einmal in der 
Woche frühstücken und den Vormit-
tag nutzen, um die wunderschöne 
Natur in ihrer Vielfalt zu erleben und 
zu erkunden. 
Doch noch einem weiteren Projekt 
gilt unsere derzeitige Aufmerksam-
keit. Die Sanierung unserer Bach-
stützmauer schreitet unter den 
wachsamen Augen der Kindergar-
tenkinder voran. Bei den täglichen 
Beobachtungsintervallen an den 
Fenstern und am Bauzaun imGarten 
ergeben sich viele Fragen, auf die 
die Erzieherinnen nicht immer eine 
Antwort haben. Um dieses Problem 
zu lösen, führten die Vorschulkinder 
ohne große Umschweife und nicht 
von langer Hand geplant, ein Inter-
view mit den Bauarbeitern. Hier-
bei wurden die aktuell wichtigsten 
bautechnischen Fragen der Kinder 
geklärt, wie z.B.: „Warum machen 
Sie die Steine mit Zement fest?“, 
„Warum wurden die schönen Bäu-

Neues aus dem Evangelischen Kindergarten
me gefällt?“, „Ist die neue 
Mauer für die nächste 
Überschwemmung?“ oder „Warum 
wurde die alte Mauer abgerissen?“. 
Nicht ohne sich ein zu offensicht-
liches Schmunzeln zu verkneifen, 
standen die Bauarbeiter den jungen 
Reportern auch Rede und Antwort, 
als es um die Fragen des täglichen 
Lebens auf einer Baustelle ging. Die 
sechsjährigen Kids stellten mit der-
selben Ernsthaftigkeit Fragen wie: 
„Wo machen Sie ihre Pause?“, „Was 
gefällt Ihnen auf dieser Baustelle am 
besten?“, „Wo gehen Sie aufs Klo?“ 
oder „Was baust Du heute?!“. Nicht 
eine Antwort blieben die freund-
lichen Bauarbeiter unseren Kindern 
schuldig! Dafür ein  herzliches Dan-
keschön! Wir dürfen gespannt sein, 
wie unsere Baureportage weitergeht 
und welches „Wieso? Weshalb? Wa-
rum?“ durch unser junges Reporter-
team noch Aufklärung findet. Am 15. 
Mai 2018 sind von 9.30 bis 10.30 Uhr 
Eltern mit Ihren Kleinen im Alter von 
0 bis 3 Jahren zu unserer Spielgrup-
pe in den Kindergarten eingeladen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie einmal vorbeischauen!
Suchen Sie noch einen Krippen-
platz für Ihren Schatz, dann kön-
nen Sie sich bei uns melden (Tel.: 
03744/33426). 
Die Kinder und Erzieherinnen des 
Evangelischen Kindergartens

55-jähriges Konfirmations- u. Jugendweihe-Jubiläum
Am 22. März 2018 feierten die Schul-
freunde der Klassen A, B und C der 
Pestalozzischule des Konfirmations-
Jahrganges 1963 ihr 55-jähriges 
Jubiläum. Dazu hatten die fleißigen 
Organisatoren ein gemeinsames 
Treffen in der Gaststätte „Reitschule“ 
in Rothenkirchen organisiert. Viele 
Konfirmations-u. Jugendweihe-Se-
nioren und Seniorinnen waren der 
Einladung gefolgt. Bei gutem Essen, 

kniffligen Quizfragen, Stöbern in al-
ten Bildern, wurden viele schöne Er-
innerungen ausgetauscht. Auch ein 
aus dem Jahre 1963 aufgetauchter 
Brief einer Schülerin wurde von 
Heide S. vorgelesen und sorgte bei 
allen für großen Spaß. Waren die 
Mädchen und Jungen doch gerade 
im besten „Pubertier“-Alter.
Danke an alle, die diesen rundum ge-
lungenen Abend vorbereitet hatten.

U. Kerzig

Dieses Gewerbe war einst 
zweigeteilt. Anfänglich stell-
te es nur Scheibenräder her. 
Das der Stellmacher gesellte 
sich später hinzu und fer-
tigte alle zu einem Wagen 
gehörigen Wagenteile aus 
Holz. 
Vor 6 000 Jahren wurden 
im Orient die ersten zwei-
rädrigen Karren gebaut. Sie 
besaßen volle Radscheiben. 
Vor 5 000 Jahren fertigte 
man dann bereits Speichen-
räder. 
Über Jahrtausende besaß 
das heute bei uns völlig 
verschwundene und ver-
gessene Gewerbe eine hoch heraus-
ragende Bedeutung. Es hing doch 
jeglicher Warentransport von den von 
ihnen hergestellten Gefährten ab. Im 
15. Jahrhundert verschmolzen die bei-
den Berufe der „Räderhersteller“ mit 
den „Karrenherstellern“.  Nun nannte 
man sie „Stellmacher“. Doch im Vogt-
land blieb die alte Bezeichnung „Won-
ger“ bis an unsere Zeit heran erhalten. 
Noch in meiner Kindheit sprachen die 
Alten den Stellmachern weiterhin die 
alte Bezeichnung zu.
Bis in die Nachkriegsjahre des letz-
ten Krieges (II. Weltkrieg) war es 
in unserem Heimatort möglich ihre 
Dienste in Anspruch zu nehmen. Sie 
beherrschten die Kunst Räder in allen 
Größen herzustellen. Auch zu Bruch 
gegangene Handwagen wurden repa-
riert. Meist fertigten sie ihre Produkte 
aus Buchenholz. Besonders stabile 
Wagen oder Wagenteile stellten sie 
aus bruchsicherem Eschenholz her. Ein 
besonderes handwerkliches Geschick 
forderte die Radherstellung. Hier war 
auch mathematisches Wissen gefragt.
Räder, vom Schubkarren (Rodwell) 
bis zum Handwagen, vom Bauernwa-
gen bis zum Leiterwagen waren über 
Jahrhunderte die Voraussetzung eines 
Fahrzeuges. Für alle nur möglichen 
Gefährte waren ihre Produkte unent-
behrliche Bauteile. Ohne ihr Können 
wäre noch vor 100 Jahren der gesamte 
Warenhandel gar nicht denkbar gewe-
sen. Von Pferden gezogene Packwagen 
mussten doch den immer mehr anstei-
genden Warenbedarf heranbringen. 
Ein gutes Rad herzustellen, blieb eine 
Meisterleistung. Nach der Verschmel-
zung beider Teilberufe fertigten die 
Stellmacher auch alle zu einem Ge-
fährt gehörenden Holzteile. In Zusam-
menarbeit mit den Schmieden, die alle 
nötigen Eisenteile dazu herstellten, 
entstand schließlich das Endprodukt 

Kleine Ortschronik in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Das heimische Handwerk u. der Handel, Folge 13
Die Wagner (Wonger) und Stellmacher

eines einsatzfähigen Transportmittels. 
Schließlich waren die Stellmacher auch 
in der Lage, die Kaleschen bis hin zu 
den Prunkwagen der Herrschenden zu 
fertigen. Noch heute bezeugen das die 
in Museen zu bestaunenden Kutschen, 
Landauer und Prunkkarossen und 
-schlitten. Aus einem Stoß Hartholz-
bohlen fertigten sie einen über Jahr-
zehnte haltbaren, strapazierfähigen 
Wagen, mit allem, was dazugehörte. 
Die gesamten bäuerlichen Gerätschaf-
ten kamen aus ihren Werkstätten, der 
Pflug, die Egge, der Leiterwagen und 
der einfache Ackerwagen. Scherzhaft 
bezeichnete man die Stellmacher 
(auch die Tischler) als „Holzwürmer“. 
Das Holz war eben der Rohstoff, der 
durch ihre Hände in sichtbare Form 
und nutzbare Gebrauchsgegenstände 
gebracht wurde.  
Man kann ohne Übertreibung sagen, 
dass die Stellmacher als die Vorläufer 
unserer heutigen Autoindustrie be-
trachtet werden können. Sie fertigten 
einst auch die Karosserieteile der er-
sten Automobile! Die ähnelten auch 
noch stark einer Kutsche. Jeglicher 
Transport von Waren und auch der 
gesamte Personenverkehr früherer 
Zeiten wurde nur durch ihre Tätigkeit 
möglich. Erst fertigten sie die Postkut-
schen und dann sogar die Räder der 
frühen Eisenbahnwagen. 
Im Industriezeitalter rückte der Werk-
stoff Eisen und Stahl mehr und mehr 
in den Vordergrund. Die Stellmacher 
waren dabei die Verlierer. Einst wa-
ren sie auch in unserem früheren 
Bauerndorf Rodewisch gefragte und 
unentbehrliche Handwerker. Noch bis 
in die 1950er Jahre gab dieser Beruf  
nachweislich vier Stellmachern Arbeit 
und Brot. 
© Siegfried Walther, 3/2018
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther!
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Friedenskirche Rodewisch, 
Am Berge 1
Sonntag, 6.5., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Sonntag, 13.5., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst 
mit Besuch der Gemeinde Reichen-
bach

Pfingst-Sonntag, 20.5., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Sonntag, 27.5., 9.45 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottesdienst

Gottesdienste in 
Rodewisch und Rützengrün 
6. Mai · Rogate
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

10. Mai · Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Schwesterngottesdienst 
im Grünen mit Taufen in Rützen-
grün, anschließend „Picknick“

13. Mai · Exaudi
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch

20. Mai · Pfingstsonntag
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst in 
Rodewisch, parallel Kindergottesdienst

27. Mai · Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirma-
tionsgedächtnis in Rodewisch

Gottesdienste 
in Röthenbach 
6. Mai · 5. Sonntag nach Ostern
9.00 Uhr Gottesdienst

20. Mai · Pfingstsonntag
9.00 Uhr Gottesdienst 

27. Mai · Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Rodewisch, Jahnstr. 10b
06. Mai	 09.00 Uhr	L andeskonferenz Stadthalle Zwickau
13. Mai	 16.30 Uhr	G emeinschaftsstunde
20. Mai	 09.30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst zur Konfirmation                                               
		  in der St.Petri Kirche
25.-27. Mai	G emeinschaftswochenende in Reudnitz

jeweils Mittwoch 19.30 Uhr Bibelstunde

19. Mai	 14.00 Uhr	B laukreuz Stunde
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Veranstaltungsangebote des Kinder- u. 
Jugendhilfswerkes „Regenbogen“ e.V.
Monat Mai 2018

Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Busbahnhof 3
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 14.00-20.00 Uhr

Offener Treff 
Kicker, Darts, Billard, Computernutzung (Internet), LAN Zugang für eigene 
Geräte, PS II sowie Nutzung interessanter Spiele und Sportgeräte, Mal und 
Zeichenkurse u.v.m   
Aktionstage im Mai
03.05. Zeichenworkshop für Anfänger und Fortgeschrittene 
05.05. Kleiner Kuchenbasar am ROWI Park ab 10:00 Uhr
17.05. Zeichenworkshop für Anfänger und Fortgeschrittene 
25.05. „Pflanzt mehr Bäume“ - wir bepflanzen unseren Grillplatz neu!  
Freitags immer ab 16.30 Uhr - „Individuelles Sprachtraining für Interessen-
ten“  
Rückfragen? 03744/ 48426 regenbogen_e.v@web.de 
Infos? facebook: Jugendhaus Rodewisch
www.jugendhaus-rodewisch.de

Wo bleibt mein Geld? - Weitere Teilnehmer für die
größte freiwillige Haushaltserhebung gesucht
Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld ausgeben und 
wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete oder Freizeitaktivitäten aufwen-
den? Oder Sie möchten erfahren, wo noch Einsparpotentiale bestehen und sich 
nebenbei auch ein kleines Taschengeld verdienen? Dann melden Sie sich jetzt 
für die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 an! Die Mitarbeit von 
Haushalten aus allen sozialen Schichten wird benötigt, welch freiwillig im 3. oder 
4. Quartal Auskunft über ihre Lebensverhältnisse und Verbrauchsgewohnheiten 
geben. Teilnehmende Haushalte erhalten eine Geldprämie in Höhe von 80 E 
sowie am Ende des Erhebungszeitraumes auch einen genauen Überblick über 
ihr verfügbares Einkommen. Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformular 
finden Sie unter www.statistik.sachsen.de/html/18283.htm oder www.evs2018.
de. Gern stehen wir Ihnen telefonisch unter der kostenlosen Hotline: 0800 033 
25 25 zur Verfügung.

Schon mal gehört … aber was ist das Vreizeitnetz genau? 
- �ist ein Freizeitverkehrsangebot des Zweckverband ÖPNV Vogtland und regio-

nalen Busunternehmen 
- attraktivere Verknüpfung von Bus und Bahn in einem Netz

Wann kann ich damit fahren? 
- immer am Wochenende (Samstag + Sonntag) und an jedem Feiertag

Zu welchen Attraktionen bringt mich das Vreizeitnetz?
- Talsperre Pöhl (Dampferrundfahrt, Kletterwald) 
- Deutsches Raumfahrtmuseum Morgenröthe-Rautenkranz 
- IFA Ferienpark Schöneck 
- Kurstädte Bad Elster und Bad Brambach 
- Freizeitpark Plohn 
- Musikinstrumentenmuseum Markneukirchen 
- Miniaturausstellung „Klein Vogtland“ Adorf 

Was kostet mich das Vergnügen?
- �es gibt Tageskarten (diese beinhalten die Nutzung aller Öffentlichen Verkehrs-

mittel am Geltungstag im Vogtland)
- �Tageskarte VVV: für 1 Person 9 E, 2 Personen 15 E, 3 Personen 17 E, 

4 Personen 18 E, 5 Personen 19 E 
- für Kurzstrecken lohnt sich ein Einzelfahrschein 
- Kinder bis zur Einschulung fahren kostenlos 
- �pro Tageskarte können bis zu 3 Kinder (Einschulung bis 15. Geburtstag) 

kostenlos mitgenommen werden 
- �Fahrradmitnahme kostenlos möglich

Wo kann ich mich weiter informieren? 
- weitere Informationen auf unserer Internetseite: 
  vogtlandauskunft.de/vreizeitnetz 
- beim Servicetelefon: 03744 19449 
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